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Rotary fördert den Frieden – durch Bildung und Aufklärung 
Ein Jahrzehnt nach dem Attentat 9. September konzentriert sich die humanitäre 

Service-Organisation auf die Ausbildung neuer Generationen von Friedensstiftern 
 
EVANSTON, 12. September 2011 In diesem September jährt sich zum zehnten Mal der 
terroristische Anschlag auf das World Trade Center, der Amerika und die ganze Welt 
erschütterte. Dem gegenüber steht das Jubiläum des von den Vereinten Nationen deklarierten 
Internationalen Friedenstags am 21. September. Mit dem jährlichen International Day of Peace 
soll ein Gegensignal zu der mörderischen Zerstörung der Terroristen gesetzt und zugleich auf 
die wichtige Arbeit von humanitären Gruppierungen wie Rotary hingewiesen werden. 
 
Für Rotary war die Friedensarbeit von jeher ein zentrales Anliegen bei allen Aktivitäten, die die 
Clubs in aller Welt verfolgen. “Mensch für Mensch, Familie für Familie, Gemeinde für 
Gemeinde” – um es mit den Worten von William B. Boyd, dem Vorsitzenden der Stiftung von 
Rotary International, auszudrücken treiben die Mitglieder ihre Initiativen voran. Diese setzen an 
der Basis an und haben in erster Linie das Ziel, die Ursachen für Gewalt und Konflikte wie 
Armut und Unwissenheit zu beseitigen. 
 
In einem weiteren global orientierten Ansatz unterhalten Rotarier das 2002 ins Leben gerufene 
innovative Rotary Peace Centers Programm Die sieben Studienzentren an renommierten 
Universitäten in aller Welt bilden jährlich bis zu 110 Stipendiaten in der Friedens- und 
Konfliktforschung beziehungsweise in benachbarten Disziplinen aus. Die Rotary Peace Centers 
befinden sich an folgenden Universitäten:  
 

 Uppsala Universitet, Schweden 

 University of Bradford, Großbritannien 

 University of Queensland, Brisbane, Queensland (Australien) 

 International Christian University, Mitaka, Tokio (Japan)  

 Universidad del Salvador, Buenos Aires (Argentinien)  

 Duke University und University of North Carolina at Chapel Hill (USA) 

 Chulalongkorn University, Thailand, (dreimonatiges Zertifikatsprogramm) 
 
Angesichts von derzeit über 20 Kriegen allein in diesem Jahr wird der Bedarf an qualifizierten 
Konfliktvermittlern deutlich“, führte William Boyd weiter aus. “Wir haben bereits 608 
ausgebildete Rotary Peace Fellows, die sich in Schlüsselpositionen in Regierungen und Nicht-
Regierungsorganisationen für den Weltfrieden einsetzen.”  
 
Interessenten für das Studienprogramm finden weitere Informationen einschließlich Einzelheiten 
zur Bewerbung auf der Website von Rotary, www.rotary.org (Anträge für einen Studienbeginn 
2013/14 stehen ab Januar 2012 als Download zur Verfügung. Bewerber müssen durch ihren 
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persönlichen Werdegang geeignet sein und bereits über ein abgeschlossenes Studium sowie 
eine mindestens dreijährige einschlägige Berufserfahrung in entsprechenden 
Hilfsorganisationen, Wirtschaftsunternehmen, Nichtregierungsorganisationen oder 
akademischen Einrichtungen verfügen. 
 
Margaret Soo aus Malaysia studierte am Rotary Center der International Christian University in 
Japan (2002-04). Heute ist sie Leiterin des University Foundation Office und Group Corporate 
Affairs Office der UCSI University in Malaysia.  Es gibt viele Menschen, die gute Absichten 
haben, doch fehlt es ihnen an der Sonderausbildung, um mit ihrem Tun wirklich eine Wirkung zu 
erzielen”, sagt sie heute. „Ich finde, es ist sehr wichtig, diesem Arbeitsbereich ein 
professionelles Format zu geben. Man sollte sagen können: ‚Ich bin ein Friedensarbeiter’, 
genauso wie man sagt: ‚Ich bin Arzt’.“ Weitere Rotary Peace Fellows:  
 

 Joseph DeVoir, USA, machte 2011 seinen Master-Abschluss am Rotary Peace Center 
der University of Queensland.  DeVoir stammt aus Palästina, wo er am Palestine 
Economic Policy Research Institute über internationale Trends in der humanitären Hilfe 
forscht. 

 

 Myint Myint Shwe aus Myanmar erhielt im Juli 2008 das Kurzstudienzertifikat der 
Chulalongkorn University in Bangkok.  Sie arbeitet derzeit als Programmkoordinatorin für 
die britische Organisation Save the Children in Yangon, Myanmar. 

 

 Mahamoud Ahmed, Somalia, machte 2010 seinen Master-Abschluss am Rotary Peace 
Center der University of Bradford.  Er arbeitet heute für Action Aid International als 
Koordinator in Hargeisa, Somalia. Daneben unterrichtet er an den Universitäten von 
Hargeisa und Admas. 

 

 Jan Nemecek aus der Tschechischen Republik studierte von 2002 bis 2004 an der 
Universidad del Salvado. Derzeit ist er Coordination Officer für das United Nations 
Country Team in Santo Domingo (Dominikanische Republik). 

 

 Gohar Gyulumyan, Armenien, erhielt 2009 ihren Abschluss vom Rotary Peace Center 
der Duke University. Heute ist sie als Teamleiterin für die Weltbank in Armenien und in 
Turkmenistan im Einsatz. 

 
Rotary ist eine weltweite Organisation erfolgreicher Männer und Frauen, die humanitäre Hilfe 
leisten und für Völkerfreundschaft und Frieden eintreten. Die 1,2 Millionen Mitglieder sind in 
mehr als 33.000 Rotary Clubs in 200 Ländern der Welt organisiert. 
 
Die Rotary Foundation als Stiftungsarm der Rotary-Organisation geht strategische 
Partnerschaften mit anderen gemeinnützigen Organisationen ein, deren Erfahrungsbereiche in 
den sechs Arbeitsschwerpunkten von Rotary eingesetzt werden können: Friedensförderung und 
Konfliktlösung, Krankheitsvermeidung und –behandlung, Wasser und Hygiene, Gesundheit von 
Mutter und Kind, Elementarbildung, Wirtschafts- und Kommunalentwicklung. Dabei unterstützt 
die Stiftung nachhaltige Großprojekte mit Zuwendungen aus den Stiftungsfonds. 
 
Mehr über Rotary erfahren Sie auf der Website unter www.rotary.org.  Ansichtsmaterial ist 
verfügbar bei: http://rotary.org/mediacenter  
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